
Nach de m Hi nwei s  des  Stv.  Kri eger,  dass  si ch das Schauspi el Haus  Bergneustadt  ebenf all s  an der 
Ehrena mtskarte bet eili gen woll e,  erl äut ert  B M Hol berg das  all en St adtver or dnet en vorli egende 
Ergebni s  der  Abfrage bei  Ver ei nen und Ge wer betrei benden i n Bergneustadt.  Hi ernach sei en 64 
Ver ei ne und 53 Ge wer betrei benden angeschri eben wor den,  wovon si ch l edi gli ch 11 Ver ei ne 
sowi e 6 Gewer betrei bende zu ei ner Teil nah me berei t erkl ärt hätten.  
 
Stv.  Schul te erl äut ert  darauf hi n noch ei nmal  das  Anli egen der  CDU- Fraktion,  mi t  der  Ei nf ühr ung 
der  Ehr ena mtskarte den ehr ena mtli ch t äti gen Bürgeri nnen und Bürger n der  St adt  ei ne 
besondere Wür di gung und Anerkennung i hres frei willi gen Engage ments zuko mmen zu l assen.  
 
Di e Stv.  Bonrat h und Kl aka wei sen darauf  hi n,  dass  auf grund persönli cher  und zugetragener 
Erf ahr ungsberi cht e di e Besitzer  der  Ehrena mtskarte schil dern,  dass  si e vi elmehr  verärgert  sei en. 
Zugesi cherte Lei stungen,  z.  B.  Rabatte,  verri ngerte Ei ntrittsprei se etc., sei en i hnen versagt 
wor den.  Auf grund der  personell en Si tuati on i n der  Ver wal tung sei  man zude m z u der  Ansi cht 
gekommen,  dass  si ch Auf wand und Lei stung der  Ehrena mtskarte i n kei ner  Rel ati on bef änden. 
Ggf. sei es besser, zunächst abzuwarten, bi s si ch di e Ehrena mtskarte wei ter etabli ert habe.  
 
Um de m Wunsch der  CDU- Frakti on ehr ena mtli ch Täti ge besonders  zu ehr en nachzuko mmen, 
schl ägt  B M Hol berg ersatz wei se vor,  di e Gr af- Eber har d- Medaill e al s  besondere Wertschätzung 
ver mehrt an Bürgeri nnen und Bürger zu verl ei hen.  
 
Nach ei ner  si ch anschließenden kontrovers  gef ührten Di skussi on f asst  der  Rat  der  St adt 
Bergneustadt f ol genden  
 
Beschl uss: 
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt,  di e Ei nf ühr ung der  Ehr ena mtskarte zunächst  ni cht 
wei ter zu verf ol gen.  


